
PFARREI ZU DEN HLL. HERMAGORAS U. FORTUNATUS ALBEINS 

PFARRBRIEF NR. 30 31.JLI -28.AUG 2022 



 

18.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntag,               31.07.2022                   
10.00 h  
 
 
 
 
 
14.00h 

Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde Albeins und Sarns  
im Gebet für Maria und Peter Pürgstaller  

im Gebet für Johann Grießmair  

im Gebet für Johanna Noflatscher  

im Gebet für Anna Mitterrutzner, Schrambaumer (Jtg) 

 

Taufe für Jana Manfredi  
Mittwoch,   03. 08.2022  
7.15 h  Hl. Messe im Gebet für Marianne Mitterrutzner Tauber (Jtg) 

19.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntag,             07.08.2022                   
08.30 h  
 

Eucharistiefeier in SARNS,  
Die ALBEINSER SIND EINGELADEN NACH SARNS ZU KOMMEN !! 

Mittwoch,   10. 08.2022  
7.15 h  Hl. Messe 

20.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntag,              14.08.2022                   
10.00 h  
 

Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde  
im Gebet für Gabriela Plaickner 

im Gebet für Anton Mayrhofer   

im Gebet für Virgilio Battistella  

MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
Montag,                15.08.2022                   
10.00 h  
 

WORTGOTTESFEIER  
 

Mittwoch,   17. 08.2022  
7.15 h  Hl. Messe 

21.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
SAMSTAG,       20.08.2022                   
18.00 h  
 

Eucharistiefeier für die PFARRGEMEINDE  
im Gebet nach Meinung  
im Gebet für Herbert Hofer  

 21.08.2022 

10.00h ANDACHT  

 Mittwoch,  24. 08.2022 7.15 h  Hl. Messe  

22.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntag,             28.08.2022                   
10.00 h  
 

Eucharistiefeier für die PFARRGEMEINDE 
im Gebet für Fam. Augustin Mitterrutzner  

 

Abwesenheit von Pfarrer Konrad Gasser vom 19.07.-30.07.22; 

für eine Beerdigung stehen Manuela Unterthiner oder P. Hans Maneschg von 

den Comboni-Missionaren zur Verfügung. 

Weitere Infos Tel. 3357080910  



Christophorus-Medaillon aus Ecuador,  
Bei einem Projektbesuch in Ecuador hat Missio Bozen-Brixen eine Gruppe 

von 15 Familien kennen gelernt, die sich nach dem verheerenden 
Erdbeben von 2016 zu einer Genossenschaft zusammengeschlossen hatte, 

um aus der Tagua-Nuss kleine Kunstwerke zu schaffen. 

Die Tagua-Nuss wächst auf einer Palme im Küstengebiet des 

Andenstaates. Sie wird auch „pflanzliches Elfenbein“ genannt und eignet 

sich besonders gut, um mit einfachen Werkzeugen – wie einer Laubsäge 

und einer Schleifscheibe – originelle Kunstwerke zu zaubern. Nachdem die 

Nuss geschnitten und poliert wurde, wird mit einem Lasergerät das Bild 

des Hl. Christophorus eingebrannt. 

Dieser Auftrag für die Christophorusaktion hat den Familien in Sosote in 
diesem Jahr der Pandemie über große finanzielle Schwierigkeiten 
hinweggeholfen und ihnen ermöglicht, für ihre Kinder auch heuer das 
Schulgeld zu bezahlen. 

 
 

    Hunger macht keine Ferien  
Die rasant steigenden Preise 

für Lebensmittel und Saatgut 

infolge des Ukraine-Krieges 

und Lieferengpässen lassen 

die Menschen in Afrika 

verzweifeln. Die 

unvorhersehbaren 

Wetterphänomene, welche 

der Klimawandel gerade in 

den Ländern des Südens mit 

sich bringt, verschärfen die 

Situation zusätzlich.  

Doch es gibt auch die vielen Familien in Afrika, die dank der Caritas-

Projekte gegen diese Krisen besser gerüstet sind und weiter in die Zukunft 

blicken können. Bildungsprojekte, neue Methoden für eine nachhaltige 

Landwirtschaft, die Stärkung von Frauen und Kindern haben sich gerade in 

den vergangenen Krisenjahren bewährt. 

Bitte unterstützen Sie uns, damit diese Hilfe weitergehen kann! Im Rahmen 

unserer Spenden- und Sensibilisierungskampagne „Hunger macht keine 

Ferien“ bitten wir die Bevölkerung um Unterstützung im Kampf gegen 

Hunger und Armut in Afrika. Unter dem Spendenkennwort „Hunger in 

Afrika“ können Sie Menschen in Afrika helfen, neu anzufangen. 

 



 

 

 

 

JAHRESTHEMA 2022/23: NAHE UND 
GEMEINSAM 

Unsere Kirche wird in dem Maße wachsen, 

wie sie sich selbst vergisst. Kirche gedeiht, 

wo Menschen die Botschaft von der 

tröstenden und liebenden Nähe Gottes 

annehmen und ihr Leben danach gestalten. 

Kirche gedeiht, wo wir uns auf Gott und auf 

die Menschen ausrichten. Beides gehört 

untrennbar zusammen. Wie für den einzelnen 

Menschen, so gilt auch für die Kirche: sie wird ihr Leben 

gewinnen, wenn sie sich selbst in Gott und im Nächsten verliert (vgl. Mt 

16,25). 

Bischof Ivo Muser  


